
Marburger Geographische Gesellschaft 
Exkursionen im Jahre 2014* 

Anmeldungen (ausschließlich über die Geschäftsstelle) ab 11. Nov. 2013! 
Siehe auch: http://www.uni-marburg.de/fb19/einrichtung/mgg  

 
 

 

„Peru: Die Hochgebirgsregionen zwischen Pazifik und Amazonas“  
Leitung: Dr. V. Jülich (in Verbindung mit Papaya Tours, Köln) 

Termin: 08. bis 23. März 2014  
 Preis p. P. im DZ (HP): 3.200,-- € (EZ-Zuschlag 300,-- €)   

► Vorbesprechung: Freitag, 24. Januar 2014, 18.30 h, Gr. Hörsaal 
(Diese Exkursion ist bereits ausgebucht! Reserveliste auf Anfrage) 

 

Wanderexkursion „Nördlicher Pfälzer Wald und Weinstraße“  
Leitung: Dr. W. W. Jungmann und A. Wollenteit 

Termin: 01. bis 04. Mai 2014 (maximal 35 Teilnehmer) 
Preis p. P. im DZ (ÜF) 280,-- € (EZ-Zuschlag 50,-- €, nur begrenzt verfügbar) 

► Vorbesprechung: Termin wird im Programm des SS 2014 bekannt gegeben 
 

01.05. (Do.): Fahrt von Marburg nach Freinsheim. Wanderung im Bereich des Peterskopfes 
und des Ungeheuer Sees (ca. 4 Std.). (3 Übernachtungen in Freinsheim) (Fahrtstrecke ca. 200 km) 
 

02.05. (Fr.): Wanderung von Wachenheim zum Eckkopf und nach Deidesheim. Zurück auf 
dem Weinbergsweg nach Wachenheim. (Höhendifferenz ca. 300 m, Wanderstrecke ca. 13 km) 
 

03.05. (Sa.): Wanderung vom Hambacher Schloss zum Hohen Loog und Kalmit. Von dort 
zurück zum Hambacher Schloss. (Höhendifferenz ca. 450 m, Wanderstrecke ca. 11 km) 
 

04.05. (So.): Vormittags: Wanderung um Bad Dürkheim mit anschließender Weinprobe (Hö-

hendifferenz ca. 200 m, Wanderstrecke ca. 7 km). Rückreise nach Marburg. (Fahrtstrecke ca. 230 km) 

 

„Themen und Kulturexkursion Leipzig IV: Buch- und Musikstadt Leipzig“ 
Leitung: Prof. Dr. Chr. Opp 

Termin: 22. bis 25. Mai 2014 (maximal 46 Teilnehmer) 
Preis p. P. im DZ (ÜF): 300,-- € (EZ-Zuschlag 80,-- €)  

Kulturprogramm-Optionen zusätzlich: Gewandhauskonzert (28,50 €), Ballett (65,--; 52,-- €)  

oder (alternativ zum Ballett) Oper „Der Waffenschmied“ (33,-- €) (Preise jeweils pro Person) 

► Vorbesprechung: Termin wird im Programm des SS 2014 bekannt gegeben 
 

22.05. (Do.): Anfahrt über Autobahn nach Leipzig. Themen: Besuch der Pianofabrik Blüthner. Am 

Abend Konzertbesuch Gewandhausorchester: F. Mendelsohn Bartholdy: Sinfonia X h-Moll (MWV N 10), R. 
Schumann: Konzert für Klavier & Orchester a-Moll op. 54, J. Brahms: 1. Serenade D-Dur op. 11. 
(3 Übernachtungen im Hotel Motel One) (Fahrtstrecke ca. 370 + 24 km) 
 

23.05. (Fr.): Fahrt mit dem Bus 9:00: Besuch Geographische Zentralbibliothek + Archiv des Instituts für 

Länderkunde; 13:15: Besuch der Deutschen Nationalbibliothek (Fahrtstrecke ca. 20 km), Fuß-Exkursion 
durch das Graphische Viertel (2-3 Stunden). 
 

24.05. (Sa.): Fuß-Exkursion zu Standorten der Buch- und Musikstadt (City und Musiker-Viertel); 11:00 

Besuch Bach-Museum; 15:00 Thomaskirche: Motette mit Thomaner-Chor und Gewandhausorchester; am 
Abend optional: Opernhaus: Ballett „Deca Dance“ oder Haus Musikalische Komödie: Oper „Der Waffen-
schmied“ von Albert Lortzing. (ggf. Fahrtstrecke 8 km) 
 

25.05. (So.): Am Vormittag kombinierte Bus-Fuß-Exkursion zu Standorten der Buch- und Mu-
sikstadt. Besuch Mendelssohn-Haus; am Nachmittag Rückfahrt nach Marburg. (Fahrtstrecke ca. 370 km)  

http://www.uni-marburg.de/fb19/einrichtung/mgg


„Die Landschaften Nordwestdeutschlands 
 zwischen Ems, Weser und Nordseestrand“  

Leitung: Dr. W. W. Jungmann 
Termin: 15. bis 20. Juni 2014 (maximal 46 Teilnehmer) 

Preis p. P. im DZ (HP): 480,-- € (EZ-Zuschlag 160,-- €; EZ nur sehr begrenzt verfügbar) 
► Vorbesprechung: Termin wird im Programm des SS 2014 bekannt gegeben 

 

15.06. (So.): Anreise per Bus von Marburg nach Oldenburg. Themen: Landeskundliche Informati-

onen während der Fahrt, Nachmittags: Stadtbesichtigung in Oldenburg (5 Übernachtungen in Oldenburg). 
(Fahrtstrecke ca. 420 km) 
 

16.06. (Mo.):  Oldenburg – Wilhelmshaven – Bremerhaven – Oldenburg. Themen: Vormittags: 

Der Jade-Weser-Port Wilhelmshaven. Nationalpark und Weltnaturerbe Wattenmeer. Nachmittags: Das Kli-
mahaus und/oder das Deutsche Auswandererhaus in Bremerhaven. (Fahrtstrecke ca. 200 km) 
 

17.06. (Di.): Fahrt von Oldenburg über Wittmund, Esens und Bensersiel nach Langeoog. 
Themen: Zur Entstehung der ostfriesischen Küste (Geest, Marsch, Watt und Inseln) seit den letzten Eis- und 
Zwischeneiszeiten. Der Tourismus auf den Inseln und an der Küste. Die Kulturlandschaftsentwicklung von 
Marsch und Geest. (Fahrtstrecke ca. 180 km) 
 

18.06. (Mi.): Fahrt von Oldenburg nach Papenburg. Weiter über Leer nach Bad Zwischenahn 
und zurück nach Oldenburg. Themen: Vormittags: Die Moore Nordwestdeutschlands und ihre Nutzung. 

Die wirtschaftlichen Strukturen zwischen Ems und Weser. Nachmittags: Der Schiffsbau in Papenburg. Die 
Seehäfen an der deutschen Nordseeküste. (Fahrtstrecke ca. 170 km)  
 

19.06. (Do.): Fahrt von Oldenburg nach Aurich und Emden. Zurück nach Oldenburg. Themen: 

Zur Stadtentwicklung von Aurich und Emden. Das Emssperrwerk und andere hydrologische Probleme an 
der Nordseeküste. Der grenzüberschreitende Planungsraum Ems-Dollart. (Fahrtstrecke ca. 200 km)  
 

20.06. (Fr.): Fahrt von Oldenburg nach Bremen. Nachmittags Rückreise nach Marburg. The-

men: Vormittags: Zur Stadtgeschichte Bremens. Der Wirtschafts- und Agglomerationsraum Unterweser. 
Nachmittags: Landeskundliche Erläuterungen während der Fahrt. (Fahrtstrecke ca. 430 km) 

 

 „Das südliche Zentralmassiv – Land der Höhlen und Schluchten“ 
Leitung: Prof. Dr. A. Pletsch 

Termin: 06. bis 17. September 2014 (maximal 46 Teilnehmer) 
Preis p. P. im DZ (HP + Mittagspicknicks): 970,-- € (EZ-Zuschlag: 300,-- €) 

► Vorbesprechung: Termin wird im Programm des SS 2014 bekannt gegeben 

 

Sa., 06.09.: Fahrt von Marburg über Mülhausen, Beaune nach Mâcon. Themen: Landeskundliche 

Erläuterungen während der Fahrt. (Übernachtung in Mâcon, Fahrtstrecke 712 km) 
 

So., 07.09.: Vormittags: Besichtigung (kurze Wanderung) des Felsens von Solutré. An-
schließend Museumsbesuch und Picknick. Weiterfahrt über Lyon und Saint-Etienne nach 
Le Puy-en-Vélay (Stadtrundgang). Themen: Der paläolithische Jagdfelsen von Solutré. Der Wirt-

schaftsraum Rhône-Alpes. Le Puy, Pilgerstadt und Zentrum der Landschaft Vélay. (2 Übernachtungen in Le 
Puy-en-Vélay, Fahrtstrecke 215 km) 
 

Mo., 08.09.: Fortsetzung des Stadtrundgangs in Le Puy, anschließend Fahrt zur Abtei von 
La Chaise-Dieu (Besichtigung, Picknick). Nachmittags weiter nach Brioude mit Besuch der 
Basilika St.-Julien. Themen: Die Basaltlandschaft des Vélay. Pilgerwege nach Santiago de Compostela, 

speziell die Via Podiensis (Saint-Michel d’Aiguilhe und Kathedrale in Le Puy und Abteikirche in La Chaise-
Dieu). Romanische Sakralarchitektur der Auvergne am Beispiel von Brioude. (Fahrtstrecke 135 km) 
 

Di., 09.09.: Von Le Puy über Lagogne in das mittelalterliche Festungsdorf La Garde Guérin 
(Besichtigung und Mittagspicknick). Weiter über Mende und Ste.-Enimie durch die Gorges 
du Tarn nach Millau. Themen: Morphologie und Vegetation des Vélay, der Cevennen und des südöstli-

che Zentralmassivs. Formen der agrarischen und forstwirtschaftlichen Nutzung im Wandel. Mittelalterliche 



Festungsdörfer. Karstmorphologie am Beispiel der Tarnschluchten. (4 Übernachtungen in Millau, Fahrtstre-
cke 235 km) 
 

Mi., 10.09.: Durch die Gorges de la Dourbie über Nant und Ganges zur Grotte des Demoisel-
les (Besichtigung, anschließend Picknick). Weiterfahrt zum Cirque de Navacelles (Umlauf-
berg) und zur ehemaligen Templerbastion La Couvertoirade. Zurück nach Millau. Themen: Die 

Cevennen, ehemaliges Zentrum der Seidenraupenzucht im zeitlichen Wandel (Stichworte Extensivierung, 
Landflucht, Wüstungserscheinungen, neue Formen der Nutzung durch den Tourismus). Geologie und Hyd-
rographie der Karstlandschaften im Süden des Zentralmassivs. Mittelalterliche Militärarchitektur und Temp-
lerorden. (Fahrtstrecke 230 km) 
 

Do., 11.09: Fahrt durch die Gorges de la Jonte und über die Causse Méjean zum Aven Ar-
mand (Besichtigung, anschließend Picknick). Weiter über die Grotte de Dargilan (kurzer 
Aufenthalt) nach Montpellier le Vieux (Wanderung 2 ½  Stunden). Zurück nach Millau. The-

men: Kleinformen und Hydrologie der Verkarstung (Dolinen, Uvalas, Schlucklöcher etc.) am Beispiel der 
Causse Méjean und des Aven Armand. Tourismus und seine Entwicklungspotentiale. (Fahrtstrecke 120 km) 
 

Fr., 12.09: Fahrt nach Peyre (Höhlendorf) und zum Informationszentrum des Viaduc de Mil-
lau. Anschließend Fahrt nach Roquefort sur Soulzon mit Besichtigung der Käserei Société. 
(Käse-)Picknick in Roquefort . Nachmittags frei in Millau (Möglichkeit der Besichtigung der 
Handschuhmanufaktur Causse und der Altstadt). Themen: Besonderheiten der Siedlungsformen in 

den Karstlandschaften der Causses. Historische und aktuelle Nutzungsformen, speziell Schafhaltung und 
Käseherstellung. Die Autobahnbrücke von Millau. Millau, historisches Zentrum der Handschuhherstellung 
Frankreichs. (Fahrtstrecke 60 km) 
 

Sa., 13.09.: Fahrt über Rodez nach Conques mit Besuch der Klosterkirche Sainte-Foy. Nach 
dem Picknick Weiterfahrt über Figeac zur Grotte von Pech Merle (Besichtigung) zum Zielort 
Vitrac-en-Périgord. Themen: Mittelalterliche Städtearchitektur und romanischer Kirchenbau (Pilgerkir-

chen) im südlichen Zentralmassiv. Prähistorische Felsmalereien und ihre Bedeutung für die Früh- und Vor-
geschichtsforschung. (3 Übernachtungen in Vitrac, Fahrtstrecke 320 km)  
 

So., 14.09.: Vormittags Fahrt nach Les Eyzies (Abri du Cro Magnon, Abri de Gaume, Musée 
de la Préhistoire). Weiter zur Höhlensiedlung von Roque Saint-Christophe (Besichtigung, 
anschließend Picknick). Nachmittags Besichtigung der Höhle von Rouffignac. Am Spät-
nachmittag Stadtbummel in Sarlat-la-Caneda und zurück nach Vitrac. Themen: Fortsetzung der 

Diskussion um die prähistorische Besiedlung, speziell zur räumlichen Verbreitung prähistorischer Fundstel-
len in Europa. Die mittelalterliche Stadtanlage von Sarlat. (Fahrtstrecke 100 km) 
 

Mo., 15.09.: Vormittags über Sarlat und Siorac zu den Bastiden von Villeréal und Monpazier. 
Zurück durch das Dordognetal bis Beynac (Kaffeepause, Zeit für individuelle Wanderung 
zur Burg, ca. 1 ½ Stunden). Zurück nach Vitrac. Themen: Territorialgeschichtliche Konflikte und ihre 

Auswirkungen im Südwesten Frankreichs. Die Siedlungsform der Bastiden (Wehrdörfer). „Aristokratische“ 
Siedlungsformen im Tal der Dordogne (Landsitze, Burgen, Schlösser). (Fahrtstrecke 150 km) 
 

Di., 16.09.: Fahrt zur Grotte von Lascaux (Besichtigung) und weiter nach Paray-le-Monial mit 
Besichtigung der Prioratskirche Sacré-Coeur. Themen: Abschluss (und Höhepunkt) der Diskussion 

über die prähistorischen Siedlungsspuren im Exkursionsgebiet. Landeskundliche Informationen während der 
Fahrt durch Südburgund. Nach Zeitverfügbarkeit Besichtigung der Abteikirche von Paray-le-Monial. (Über-
nachtung in Paray-le-Monial. Fahrtstrecke 410 km) 
 

Mi., 17.09.: Rückfahrt über Chalon-sur-Saône – Beaune – Besançon – Mülhausen. Themen: 

Landeskundliche Informationen während der Fahrt. (Fahrtstrecke 740 km, alles Autobahn) 

 
 

 Für Anmeldungen bitte das beiliegende Formular verwenden! 
* Sämtliche Angaben vorbehaltlich Programm- und Preisänderungen. 

 

(Evtl. weitere Kurzexkursionen werden im Programm des SS 2014 bekannt gegeben) 
 

ÜF = Übernachtung/Frühstück; HP = Halbpension; VP = Vollpension; DZ = Doppelzimmer; EZ = Einzelzimmer 



Die Exkursionen der MGG in Deutschland 1986 bis 2014 
 


